
 

 

 

 

 

 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 

Siegburg, den 28.04.2011 
 

 

Anfrage   
 

 
Sehr geehrter Herr Landrat, 
 
vor dem Hintergrund der Diskussion zur Umsetzung der UN-Konvention für die Rechte von 
Menschen mit Behinderung stellt die Barrierefreiheit zur medizinischen Versorgung für die 
Betroffenen eine wesentliche Voraussetzung für die Teilhabe am gesellschaftlichen Leben. Dazu 
gehören z.B. Arztpraxen, Apotheken, Krankenhäuser und weitere Einrichtungen zur medizinischen 
Versorgung und Pflege.  

 

1. Besteht eine Übersicht über die medizinischen Einrichtungen, die von Menschen mit 
Behinderungen genutzt werden? Ist eine Auflistung verfügbar? 

2. Welche Erkenntnisse gibt es zur Barrierefreiheit der medizinischen Einrichtungen? 
3. Bestehen regelmäßige Gespräche und Konsultationen mit den jeweiligen Organisationen 

bzw. Einrichtungen zur Verbesserung des Zugangs? 
4. Welche Stellungnahmen gibt es von Organisationen der Menschen mit Behinderungen bzw. 

von Einzelpersonen zur Barrierefreiheit von medizinischen Einrichtungen? 
5. Über welche rechtlichen Maßnahmen hat der Rhein-Sieg-Kreis die Barrierefreiheit ggf. 

durchzusetzen? 
6. Welche politischen und finanziellen Maßnahmen bestehen um die Barrierefreiheit 

durchzusetzen? 
 
 
 
Mit sozialistischen Grüßen 
 
 
 
            Michael Otter 
(Mitglied des Kreistages) 
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